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Neue Zugänge statt alter Strukturen. Wie können die kolonia-

len Strukturen eines Museums aufgebrochen und Zugänge ge-

schaffen werden?

Der in dieser Ausgabe veröffentliche Podcast stellt das Ergebnis unserer Auseinandersetzung mit

der Historie, den Funktionen, den Akteur*innen und den Zielgruppen des Museums und deren Re-

lation zur Schule dar. Im gemeinsamen Gespräch werden ausgehend von Leitfragen nötige sowie

bereits umgesetzte Veränderungen in den Institutionen Museum und Schule thematisiert, die dazu

beitragen, hegemoniale Strukturen aufzulösen und mehr Sensibilität für Diversität zu schaffen.

Neben persönlichem Interesse für die behandelten Inhalte tragen wir als Bürger*innen und ins-

besondere als zukünftige Lehrpersonen Verantwortung dafür, wichtige und zentrale Themen und

Herausforderungen wie Rassismus, Diskriminierung und Restitution zu erarbeiten, zu erforschen

und kritisch zu hinterfragen – zumal diese in der Schule noch zu wenig behandelt werden. Dabei

bietet auch der Kunstunterricht in der Schule grosses Potential, bestimmte Themen kritisch zu

reflektieren, den Kunstkanon zu erweitern und postkolonialistische Praktiken einzuführen.

Im Rahmen des Seminars „Situierung zwischen den Stühlen“ bei der
ehemaligen Kulturagentin Silke Ballath haben uns als Gruppe von
Kunst-Lehramtsstudierenden der Universität zu Köln besonders Zu-
gänge zu und eine dekoloniale Umstrukturierung von Museen inter-
essiert. In unserer Zusammenarbeit sind wir zu folgender Leitfrage
gekommen: „Wie können die kolonialen Strukturen eines Museums
aufgebrochen und Zugänge geschaffen werden?“.

Wir haben uns neben thematischen, hierarchischen und gestal-
terischen Gegebenheiten in Museen besonders mit Schüler*innen
als Zielgruppe auseinandergesetzt, da diese für uns als Lehramts-
studierende im Fokus stehen. Neben unseren Diskussionen inner-
halb der Gruppe bot ein Interview mit der Kulturwissenschaftlerin
und Kunstvermittlerin Duygu Örs neuen Input zu weiteren Themen
wie Räumlichkeiten und Ausstellungen in Museen sowie deren Ak-
teur*innen. Ausserdem thematisierten wir in dem Gespräch westli-
che Kunst, Raubkunst und bereits durchgeführte sowie noch aus-
stehende Entwicklungen von Museen als Kultureinrichtungen.

Nach intensiver Literaturrecherche unterschiedlicher kunstpäd-
agogischer Positionen haben wir bei gemeinsamen Treffen nach
Unterschieden und Gemeinsamkeiten zwischen den theoretischen
Positionen und unseren eigenen Standpunkten gesucht. So hat
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sich die inhaltliche Orientierung der Forschung immer mehr auf
die Themen Postkolonialismus und kritische Kunstvermittlung
fokussiert. Der nachfolgende Podcast stellt das Ergebnis unserer
Auseinandersetzung mit der Historie, den Funktionen, den
Akteur*innen und den Zielgruppen des Museums und deren
Relation zur Schule dar.

Welche Verantwortung tragen wir als zukünftige Lehrkräfte dafür,

wichtige und zentrale Herausforderungen sowie Bedingungen von

Rassismus und Restitution in Museen gemeinsam mit Schüler*innen

zu erforschen, zu erarbeiten und kritisch zu befragen? Wie wird die

Organisation Schule zu einem Ort, an dem diese Themen behandelt

werden?

Die politische Position von Bildungsinstitutionen wie z.B.
Schulen oder Museen wird vor allem durch ihre Struktur reflektiert,
die sich heutzutage noch immer durch eurozentrische und
hegemoniale Machtverhältnisse auszeichnet. Ziel hingegen sollten
inklusivere und diversere Museen und Bildungsorganisationen
sein. Das grundlegende Recht auf Bildung, unabhängig von
sozioökonomischen Faktoren, sollte von allen Kultur- und
Bildungsinstitutionen unterstützt werden.

Welches Potential bietet der Kunstunterricht in der Schule, um

Themen wir Restitution in Museen oder Rassismus anzusprechen

und zu befragen? Und wie werden dekoloniale Praktiken in den

Kunstkanon eingeführt, um diesen zu erweitern?
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